
Gemeinde Kissenbrück
FB II-Bor

Protokoll

über die

vom 14.12.2023

Anwesend sind:

SPD-Fraktion

CDU-Fraktion

Parteilos

Vorsitz: Gerhard Wiche

Besucher: 2

Ergebnis der Sitzung:

Öffentlicher Teil

Herr Wiche eröffnet um 18:40 Uhr und begrüßt alle Ratsmitglieder, sowie die beiden
Besucher.

öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Kissenbrück Nr. R Ki11/010

Sitzungsort: 38324 Kissenbrück, Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstr. 60

Sitzungsdauer: 18:40 Uhr bis 20:00 Uhr

Kerstin Meyer-Andrischock
Sonja Lohmann
Michael Wolter

Franziska Bennecke
Frank Borchers
Jacqueline Gödecke
Kai Oberneyer
Jens Pfeiffer
Henning Plumeyer
Gerhard Wiche

Bernhard Löhr

Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung und Begrüßung
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Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt und die Beschlussfähigkeit ist
gegeben.

Die vorliegende Tagesordnung wird festgestellt. Es liegen keine weiteren Anträge
vor.

Die Niederschrift über die 8. Sitzung des Rates der Gemeinde Kissenbrück vom
24.10.2023 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 10 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 0

Herr Wiche eröffnet um 18:43 Uhr die Einwohnerfragestunde.

Herr Schnabel fragt an, ob der Ausbau des Glasfasers erfolgen kann und wie hier
zurzeit der Stand ist.
Herr Wiche berichtet, dass in der Gemeinde Kissenbrück ca. 52 % mit
geschlossenen Verträgen erreicht werden konnten. Die Verlegung des Glasfasers ist
damit gesichert. Der Landkreis Wolfenbüttel ist zuletzt mit einer Standortanfrage für
eine POP-Station an Herrn Wiche herangetreten. Die Station wird eine Größe von
5x6m haben und voraussichtlich an der Streuobstwiese errichtet werden. Mit dem
Bau soll im Frühjahr 2024 begonnen werden.
Frau Bennecke fragt, wie die Eigentumsverhältnisse für die POP-Station geregelt
sein werden. Herr Wiche und Herr Plumeyer gehen davon aus, dass hier ein Vertrag
mit der Netzgesellschaft geschlossen wird. Genaueres wird sich im Laufe des
1.Quartals 2024 ergeben.

Herr Wiche schließt um 18:46 Uhr die Einwohnerfragestunde.

Herr Pfeiffer lobt den Aufbau und die Verständlichkeit des Haushaltes und trägt vor,
dass die CDU-Fraktion diesen Haushalt befürwortet.

Zu Punkt 2.: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Zu Punkt 3.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden
Anträge

Zu Punkt 4.: Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung des
Rates der Gemeinde Kissenbrück vom 24.10.2023

Zu Punkt 5.: Einwohnerfragestunde

Zu Punkt 6.: Haushaltssatzung der Gemeinde Kissenbrück für das
Haushaltsjahr 2024
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Herr Wiche gibt die wesentlichen Punkte des Haushaltes wieder. Er geht hierbei vor
allem auf den Fehlbetrag im Ergebnishaushalt i.H.v. 15.400 € ein. Dieser resultiert
zum größten Teil aus der Erhöhung der Samtgemeindeumlage um 1,5 Mio. €.
Herr Plumeyer fragt an, ob zu erwarten ist, dass die Samtgemeindeumlage in den
nächsten Jahren weiter erhöht wird. Herr Wiche berichtet, dass zurzeit weitere
Erhöhungen der Samtgemeindeumlage in den nächsten Jahren geplant sind, aber
man der Samtgemeinde auch Verständnis für diese Entscheidungen
entgegenbringen muss. Herr Wolter berichtet, dass die Erhöhung der
Samtgemeindeumlage fast identisch mit den höheren Personalkosten durch die
Tarifverhandlungen in diesem Jahr sind. Zudem sind die Zuweisungen des Landes
höher ausgefallen, als ursprünglich geplant, sodass die Samtgemeindeumlage im
besten Fall nicht weiter erhöht werden muss.

Es ergeht folgende Entscheidung:

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Gemeinde Kissenbrück beschließt die Haushaltssatzung mit dem
Haushaltsplan für das Jahr 2024.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Herr Wiche berichtet, dass einer der Gemeindemitarbeiter seine Kündigung zum
15.01.2024 eingereicht hat. Dieser Kündigung wird nachgegangen.

Herr Wiche teilt außerdem mit, dass er in der KW 51 bereits ein Gespräch für die
Nachfolge des Gemeindemitarbeiters hat. Er wird den Rat weiterhin auf dem
Laufenden halten.

Frau Bennecke berichtet, dass der Betreiber des NP-Marktes zum 01.12.23
gewechselt hat. Der Betreiber ist nun Pacholski, der bereits u.a. eine Edeka-Filiale in
Börßum betreibt. Zudem wird der Markt für Umbauarbeiten im Januar für zwei
Wochen geschlossen. Herr Wiche fragt, ob es bereits Neuigkeiten zum ehemaligen
Bäcker am NP-Markt gibt. Dies wird verneint.

Herr Wiche erzählt, dass der Nachmieter für die Räumlichkeiten am Bankplatz
kurzfristig abgesprungen ist und die Räumlichkeiten wieder für die Vermietung ab
dem 01.01.2024 zur Verfügung stehen.
Bei Interesse kann gerne Herr Wiche oder Frau Borchers kontaktiert werden.

Zu Punkt 7.: Ausscheiden eines Gemeindemitarbeiters

Zu Punkt 8.: Mitteilungen
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Frau Meyer-Andrischock macht auf die Verkehrssituation in Kissenbrück aufmerksam
und bittet hier um eine Besserung. Sie berichtet von mehreren gefährlichen
Situationen mit rücksichtslosen Verkehrsteilnehmern direkt vor ihrem Grundstück.
Herr Pfeiffer weist daraufhin, dass diese Diskussion bereits mehrfach im Rat
behandelt wurde und eine weitere Diskussion nicht zielführend wäre.
Nach kurzer Diskussion über die Möglichkeiten zur Entschärfung der
Verkehrssituation in der Gemeinde, teilt Herr Wiche mit, dass er bereits mehrfach
von Herrn Fricke vom Straßenverkehrsamt des Landkreises gesprochen hat und aus
seiner Sicht gäbe es keine weiteren Ideen, die zu einer Besserung führen würden.
Alles im Bereich des Möglichen wurde bereits realisiert.
Frau Meyer-Andrischock berichtet über ein Projekt im Berliner Randgebiet und
sogenannten „Berliner Wellen“. Der Rat wird sich hierzu Gedanken machen.

Herr Löhr fragt an, ob es bereits Neuigkeiten für die Errichtung der Tagespflege an
der Streuobstwiese gibt. Herr Wiche berichtet, dass er auf der letzten
Samtgemeinderatssitzung von Herrn Rollwage (Bürgermeister der Gemeinde
Remlingen-Semmenstedt) darüber in Kenntnis gesetzt wurde, dass der Investor für
das gleiche Projekt Interesse an einer Fläche gegenüber des neuen Supermarktes in
Remlingen zeigt. Die Gemeinde Kissenbrück ist als Standort trotzdem noch nicht
ausgeschlossen. Wie es mit dem Vorhaben in Zukunft weitergeht, ist aufgrund der
jetzigen Entwicklung nicht vorhersehbar.

Herr Löhr berichtet außerdem von einem Zeitungsartikel des Ohrumer
Bürgermeisters, der den abgesenkten Bordstein in Hedwigsburg als sein eigenes
Projekt beschreibt. Der Rat zeigt sich darüber belustigt, da Hedwigsburg ein Ortsteil
der Gemeinde Kissenbrück ist und mit der Gemeinde Ohrum nicht im
Zusammenhang steht.

Herr Wiche eröffnet um 20 Uhr die Einwohnerfragestunde.

Herr Schnabel macht darauf aufmerksam, dass der Gulli vor seinem Grundstück
dringend gesäubert werden muss. Herr Wiche teilt mit, dass dies die Aufgabe der
Gemeindemitarbeiter ist und er wird das Anliegen weiterleiten.

Die Einwohnerfragestunde wird durch Herrn Wiche wieder geschlossen.

Herr Wiche bedankt sich bei allen Beteiligten und schließt die Sitzung um 20 Uhr.

Zu Punkt 9.: Anfragen

Zu Punkt 10.: Einwohnerfragestunde

Zu Punkt 11.: Schließung der öffentlichen Sitzung

Die Protokollführerin Der Bürgermeister

Borchers Wiche
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